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Satzungen

Änderung der Satzung der
Diakonie Hessen – Diakonisches Werk
in Hessen und Nassau und Kurhessen-

Waldeck e. V.
Die Mitgliederversammlung der Diakonie Hessen –
Diakonisches Werk in Hessen und Nassau und Kur-
hessen-Waldeck hat am 8. November 2016 folgende
Änderung der Satzung beschlossen:
1. § 17 Absatz 1 Nr. 2 der Satzung wird wie folgt

ergänzt:
(1) Der Aufsichtsrat setzt sich zusammen aus:

1. ...
2. jeweils drei Personen, die die Evangelische

Kirche in Hessen und Nassau bzw. die Evan-
gelische Kirche von Kurhessen-Waldeck ver-
treten; für jede dieser Personen können die
entsendenden Kirchen jeweils eine ständi-
ge Stellvertretung für den Abwesenheits-
fall benennen;

2. § 17 Absatz 1 Nr. 3 der Satzung wird wie folgt
ergänzt:
3. zwei Personen, die der Gesamtausschuss ge-

mäß Mitarbeitervertretungsgesetz aus seiner
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Mitte in den Aufsichtsrat entsenden kann, wo-
bei eine Person aus dem Bereich der Evange-
lischen Kirche in Hessen und Nassau und eine
Person aus dem Bereich der Evangelischen
Kirche von Kurhessen-Waldeck kommen;
für jede dieser Personen kann der entsen-
dende Gesamtausschuss jeweils eine stän-
dige Stellvertretung für den Abwesenheits-
fall aus seiner Mitte benennen; die Stell-
vertretung muss aus dem Bereich dersel-
ben Landeskirche kommen wie die vertre-
tene Person;

Das Landeskirchenamt hat der Satzungsänderung mit
Beschluss vom 10. Januar 2017 zugestimmt. Die Än-
derungen sind mit Eintragung in das Vereinsregister
Kassel (AG Frankfurt/Main, VR 4595) am 28. März
2017 in Kraft getreten.

Kassel, den 9. Juni 2017 Landeskirchenamt
Dr. K n ö p p e l

Vizepräsident

* * *

Urkunden

Urkunde
über die Umwandlung von Pfarrstellen
auf dem Gebiet der Kirchengemeinden

Albshausen, Burgholz, Halsdorf,
Hatzbach, Hertingshausen, Josbach,
Langendorf, Wohratal-Wohra und

Wolferode gemäß Artikel 51 Absatz 1
der Grundordnung der Evangelischen

Kirche von Kurhessen-Waldeck
I.

Die Kirchengemeinden Albshausen, Burgholz, Hals-
dorf, Hatzbach, Hertingshausen, Josbach, Langen-
dorf, Wohratal-Wohra und Wolferode werden pfarr-
amtlich verbunden.

II.
Die Pfarrstelle Halsdorf wird in eine Pfarrstelle mit
halbem Dienstauftrag umgewandelt.

III.
Dieser Beschluss tritt am 1. Mai 2017 in Kraft.

Kassel, den 3. April 2017 Der Bischof
In Vertretung

L.S. N a t t
Prälatin

* * *

Urkunde
über die Umwandlung der 1. Pfarrstelle
Kassel-Harleshausen gemäß Artikel 51

Absatz 2 der Grundordnung der
Evangelischen Kirche von Kurhessen-

Waldeck
I.

Die 1. Pfarrstelle Kassel-Harleshausen wird in eine
Pfarrstelle mit halbem Dienstauftrag umgewandelt.

II.
Dieser Beschluss tritt zum 1. Oktober 2017 in Kraft.

Kassel, den 9. Mai 2017 Der Bischof
In Vertretung

L.S. N a t t
Prälatin

* * *

Nachtrag zur
Urkunde

über die Vereinigung der
Evangelischen Kirchengemeinden

Mosheim und Ostheim und der
Evangelisch-reformierten

Kirchengemeinde Sipperhausen
vom 8. August 2005

I.
Mit Beschluss des Landeskirchenamtes vom 26. Juli
2005 (KABl. S. 134) wurden die Evangelischen Kir-
chengemeinden Mosheim und Ostheim und die Evan-
gelisch-reformierte Kirchengemeinde Sipperhausen
zur Evangelischen Kirchengemeinde Sipperhausen
vereinigt.
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II.
Als Folge aus der Vereinigung geht das Grundvermö-
gen wie nachstehend aufgeführt über:
1. Aus dem Grundvermögen der Pfarrei zu Sipper-

hausen 3509 Malsfeld-Sipperhausen gehen die
nachfolgend aufgeführten Grundstücke auf die
Pfarrei der Evangelischen Kirchengemeinde Sip-
perhausen über:

Grund-
buch von

Blatt Gemar-
kung

Flur Flur-
stück

Fläche/
ha

Sipper-
hausen

157 Sipper-
hausen

3 32 2,5600

Sipper-
hausen

157 Sipper-
hausen

3 26 5,0993

Sipper-
hausen

157 Sipper-
hausen

3 12 1,3156

Sipper-
hausen

157 Sipper-
hausen

4 1 2,7993

Sipper-
hausen

157 Sipper-
hausen

5 6 1,9390

Sipper-
hausen

157 Sipper-
hausen

5 4 1,8362

Sipper-
hausen

157 Sipper-
hausen

4 28/1 1,8665

Sipper-
hausen

157 Sipper-
hausen

5 60/3 0,2500

Sipper-
hausen

157 Sipper-
hausen

1 61/11 0,4301

Sipper-
hausen

157 Sipper-
hausen

1 61/12 0,0077

Sipper-
hausen

157 Sipper-
hausen

1 39/3 0,0003

Sipper-
hausen

157 Sipper-
hausen

3 24/1 5,2083

Sipper-
hausen

157 Sipper-
hausen

4 30 1,5797

Sipper-
hausen

157 Sipper-
hausen

5 61/8 0,1617

0,8270
0,8480

Sipper-
hausen

157 Sipper-
hausen

2 24 0,5863

Sipper-
hausen

157 Sipper-
hausen

4 34/11 1,8059

2. Aus dem Grundvermögen der Pfarrei zu Ostheim
geht das nachfolgend aufgeführte Grundstück auf
die Pfarrei der Evangelischen Kirchengemeinde
Sipperhausen über:

Grund-
buch von

Blatt Gemar-
kung

Flur Flur-
stück

Fläche/
ha

Ostheim 493 Ostheim 1 125 0,5120

3. Aus dem Grundvermögen der Kirche von Sip-
perhausen gehen die nachfolgend aufgeführten
Grundstücke auf die Evangelische Kirchenge-
meinde Sipperhausen über:

Grund-
buch von

Blatt Gemar-
kung

Flur Flur-
stück

Fläche/
ha

Sipper-
hausen

161 Sipper-
hausen

4 31 0,1829

Sipper-
hausen

161 Sipper-
hausen

5 50 0,2997

Sipper-
hausen

161 Sipper-
hausen

1 39/2 0,0749

Sipper-
hausen

161 Sipper-
hausen

1 39/4 0,0019

4. Das Grundvermögen der evangelischen Kirchen-
gemeinde in Sipperhausen bleibt auch weiterhin
im Eigentum der Evangelischen Kirchengemein-
de Sipperhausen:

Grund-
buch von

Blatt Gemar-
kung

Flur Flur-
stück

Fläche/
ha

Bernds-
hausen

169 Bernds-
hausen

4 5/1 0,3811

5. Aus dem Grundvermögen der Evangelischen
Kirchengemeinde Mosheim 3509 Malsfeld-Mos-
heim gehen die nachfolgend aufgeführten Grund-
stücke auf die Evangelische Kirchengemeinde
Sipperhausen über:

Grund-
buch von

Blatt Gemar-
kung

Flur Flur-
stück

Fläche/
ha

Mosheim 306 Mosheim 4 70 0,0150
Mosheim 306 Mosheim 4 69/3 0,1216

6. Aus dem Grundvermögen der Evangelisch refor-
mierten Kirche in Ostheim gehen die nachfol-
gend aufgeführten Grundstücke auf die Evange-
lische Kirchengemeinde Sipperhausen über:

Grund-
buch von

Blatt Gemar-
kung

Flur Flur-
stück

Fläche/
ha

Ostheim 437 Ostheim 1 233/92 0,0819
Ostheim 437 Ostheim 1 236/93 0,0616
Ostheim 437 Ostheim 4 26 0,9890
Ostheim 437 Ostheim 4 27 0,1993
Ostheim 437 Ostheim 6 55 0,1306
Ostheim 437 Ostheim 6 56 0,0236

7. Aus dem Grundvermögen der Kirche zu Ostheim
gehen die nachfolgend aufgeführten Grundstü-
cke auf die Evangelische Kirchengemeinde Sip-
perhausen über:
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Grund-
buch von

Blatt Gemar-
kung

Flur Flur-
stück

Fläche/
ha

Mosheim 311 Mosheim 6 48/1 0,7290
Mosheim 311 Mosheim 6 48/3 0,0010
Mosheim 311 Mosheim 6 48/2 0,0697

8. Aus dem Grundvermögen der Küsterstelle Sip-
perhausen 3509 Malsfeld-Sipperhausen gehen
die nachfolgend aufgeführten Grundstücke auf
die Küsterei der Evangelischen Kirchengemein-
de Sipperhausen über:

Grund-
buch von

Blatt Gemar-
kung

Flur Flur-
stück

Fläche/
ha

Sipper-
hausen

182 Sipper-
hausen

4 32 0,2882

Sipper-
hausen

182 Sipper-
hausen

5 49 1,7557

9. Aus dem Grundvermögen der Evangelischen
Kirchengemeinde (Küstereivermögen) 3509
Malsfeld-Mosheim gehen die nachfolgend auf-
geführten Grundstücke auf die Küsterei der
Evangelischen Kirchengemeinde Sipperhausen
über:

Grund-
buch von

Blatt Gemar-
kung

Flur Flur-
stück

Fläche/
ha

Mosheim 323 Mosheim 2 3 0,9812
Mosheim 323 Mosheim 6 27/3 0,7979

10. Der Anteil von 1/76 (Anteil 2) der Reformierten
Kirche in Ostheim an den nachfolgend aufge-
führten Grundstücken geht auf die Evangelische
Kirchengemeinde Sipperhausen über:

Grund-
buch von

Blatt Gemar-
kung

Flur Flur-
stück

Fläche/
ha

Ostheim 390 Ostheim 3 1/1 20,7840
Ostheim 390 Ostheim 3 3 13,6600
Ostheim 390 Ostheim 3 7 12,7593
Ostheim 390 Ostheim 3 8 0,1690
Ostheim 390 Ostheim 3 9 0,2838
Ostheim 390 Ostheim 3 10 0,0436
Ostheim 390 Ostheim 3 13 0,1310
Ostheim 390 Ostheim 3 14 0,2844
Ostheim 390 Ostheim 3 15 0,1967
Ostheim 390 Ostheim 3 16/2 0,1360
Ostheim 390 Ostheim 4 14 13,3560
Ostheim 390 Ostheim 4 15 18,1315
Ostheim 390 Ostheim 4 16 0,2395

Grund-
buch von

Blatt Gemar-
kung

Flur Flur-
stück

Fläche/
ha

Ostheim 390 Ostheim 4 17 1,0900
Ostheim 390 Ostheim 4 31 0,1990
Ostheim 390 Ostheim 4 42 2,2259
Ostheim 390 Ostheim 4 66 0,6263

11. Der Anteil von ½ von 2/92 (Anteil 1a) der Evan-
gelischen Kirchengemeinde Mosheim an den
nachfolgend aufgeführten Grundstücken geht auf
die Evangelische Kirchengemeinde Sipperhau-
sen über:

Grund-
buch von

Blatt Gemar-
kung

Flur Flur-
stück

Fläche/
ha

Mosheim 343 Mosheim 8 3 0,1314
Mosheim 343 Mosheim 8 4/2 112,1961
Mosheim 343 Mosheim 9 1 30,3864

12. Der Anteil von 1/22 (Anteil 21) der Pfarrei Sip-
perhausen 3509 Malsfeld-Sipperhausen an den
nachfolgend aufgeführten Grundstücken geht auf
die Pfarrei der Evangelischen Kirchengemeinde
Sipperhausen über. Ferner geht der ½ Anteil von
1/22 (Anteil 46b) der Küsterei 34323 Malsfeld-
Sipperhausen an den nachfolgend aufgeführten
Grundstücken auf die Küsterei der Evangelischen
Kirchengemeinde Sipperhausen über:

Grund-
buch von

Blatt Gemar-
kung

Flur Flur-
stück

Fläche/
ha

Sipper-
hausen

195 Sipper-
hausen

6 28/5 0,0926

Sipper-
hausen

195 Sipper-
hausen

6 29/5 0,1506

Sipper-
hausen

195 Sipper-
hausen

6 30/5 1,2415

Sipper-
hausen

195 Sipper-
hausen

6 31/5 29,1650

III.
Dieser Nachtrag tritt nach seiner Veröffentlichung in
Kraft.

Kassel, den 11. Mai 2017 Landeskirchenamt

L.S. K o c h
Landeskirchenrat

* * *
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Bekanntmachungen

Berufung der stellvertretenden
Vorsitzenden der Kammer des

Kirchengerichts für
mitarbeitervertretungsrechtliche
Streitigkeiten der Evangelischen
Kirche von Kurhessen-Waldeck

Die 13. Landessynode der Evangelischen Kirche von
Kurhessen-Waldeck hat während ihrer dritten Tagung
in Hofgeismar am 25. April 2017

Frau Richterin am Arbeitsgericht
Dr. Esther G r a f

als stellvertretende Vorsitzende in die Kammer des
Kirchengerichts für mitarbeitervertretungsrechtliche
Streitigkeiten der Evangelischen Kirche von Kurhes-
sen-Waldeck berufen.

Kassel, den 16. Juni 2017
Dr. H e i n

Bischof

* * *

Rat der Landeskirche
hier: Termine für das Kalenderjahr

2018
Montag, 15. Januar
Freitag, 9. Februar
Montag, 5. März und Dienstag, 6. März
Freitag, 13. April
Montag, 14. Mai
Montag, 11. Juni
Freitag, 17. August
Montag, 10. September
Montag, 15. Oktober und Dienstag, 16. Oktober
Freitag, 16. November
Freitag, 14. Dezember

Kassel, den 1. Juni 2017
Dr. H e i n

Bischof

* * *

Aus-, Fort- und Weiterbildung

Meldung zur Ersten Theologischen
Prüfung

(Sommer 2018)

Prüfungsamt
der Evangelischen Kirche von

Kurhessen-Waldeck
für die

Erste Theologische Prüfung
- Geschäftsstelle -

Die Gesuche um Zulassung zur Ersten Theologischen
Prüfung Sommer 2018 sind bis zum 15. November
2017 bei dem Vorsitzenden des Prüfungsamtes der
Evangelischen Kirche von Kurhessen-Waldeck für die
Erste Theologische Prüfung, Wilhelmshöher Allee
330, 34131 Kassel, einzureichen.

Anmeldeformulare sind beim Prüfungsamt anzufor-
dern.

* * *
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Personal- und Stellenangelegenheiten

Personalia

86 Kirchliches Amtsblatt der Evangelischen Kirche von Kurhessen-Waldeck - 6/2017

Die Inhalte des Abschnitts „Personalia“ sind im Internet nicht einsehbar.



     

    

* * *

Pfarrstellenausschreibungen
3. Pfarrstelle Erlensee, Kirchenkreis Hanau
Die Stelle wird besetzt auf Beschluss des Bischofs.
1. Pfarrstelle Kassel-Südstadt, Stadtkirchenkreis
Kassel
Die Stelle wird besetzt auf Beschluss des Bischofs.
6. Pfarrstelle Stadtkirchengemeinde Korbach, Kir-
chenkreis Twiste-Eisenberg
Die Stelle wird besetzt nach Gemeindewahl.
Elisabeth-Kirchengemeinde Mengsberg, Kirchen-
kreis Ziegenhain
Die Stelle wird besetzt nach Gemeindewahl.

Hinweise zu Bewerbungen:
Die Profile der ausgeschriebenen Pfarrstellen sind
im Landeskirchenamt, Referat „Personalverwaltung
Theologisches Personal“, auf Anfrage erhältlich.
Die Mietwerte der Pfarrhäuser/Pfarrdienstwohnun-
gen für die ausgeschriebenen Pfarrstellen können
beim Landeskirchenamt in Kassel unter
Telefon: 0561 9378-235 erfragt werden.
Allen Bewerbungen sind ein tabellarischer Lebens-
lauf und ein Kurzbericht zur bisherigen Tätigkeit und
zu Schwerpunkten der Arbeit und der Fortbildung
sowie Hinweise zur Motivation der Bewerbung bei-
zufügen. Diese Unterlagen sind zur Weitergabe an
die ausgeschriebenen Gemeinden bestimmt.
Bei bereits vom Bewerber bzw. der Bewerberin ver-
sehenen Pfarrstellen entfällt die Vorlage der Unter-
lagen.
Bewerbungen sind bis zum 31. Juli 2017 unmittel-
bar an das Landeskirchenamt, Referat „Personalver-
waltung Theologisches Personal“ zu richten; eine
Durchschrift ist an das für den Bewerber bzw. die
Bewerberin zuständige Dekanat zu senden.

* * *
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